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IMPRESSUM  

Liebe Leserinnen, liebe Leser 

Die Zeit rennt. Wir haben bereits ein Viertel des Jahres hinter uns gelassen. Der 
Frühling nähert sich mit Riesenschritten. Die Natur erwacht und zeigt uns den 
ersten zaghaften Gruss. Das bedeutet aber auch, dass die Setzzeit der Wildtiere 
beginnt. Rehkitze werden im hohen Gras gesetzt. Die kleinen Lebewesen haben in 
den ersten zwei Lebenswochen weder Eigengeruch noch Fluchtinstinkt. Darum 
herrscht ab 1. April bis 31. Juli Leinenpflicht für Hunde im Wald und an Waldrän-
dern. Bitte halten Sie sich daran, auch wenn Ihr Hund gut gehorcht. Es gibt leider 
immer wieder „schwarze Schafe“, die das Gefühl haben, es gelte nur für die ande-
ren. Diese Personen dürfen und sollen auf die Leinenpflicht hingewiesen werden. 
Das sind wir unseren angeleinten Fellnasen schuldig. 

Der Fotowettbewerb für die Titelseite läuft weiter. Wir freuen uns auf Ihre 
Schnappschüsse. 

Einsendeschluss für Ihre Bilder ist Freitag, 29. Mai 2026. 

Ich wünsche Ihnen viele bunte Ostereier, Schokoladenhasen und ganz einfach 
einen wunderschönen Frühling. Viel Spass beim Lesen der vorliegenden Ausgabe. 

Christoph Gasser 

REDAKTIONELLES  
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NEWS DER GEMEINDEPRÄSIDENTIN  

Liebe Bättwilerinnen und Bättwiler 

Seit dem letzten Bäramsleblatt sind nur wenige Wochen vergangen. Der Frühling 
wartet auf uns mit einigen Veranstaltungen in der Gemeinde und Region. Weitere 
Informationen dazu finden Sie weiter unten und im ganzen Heft. 

Kommissionsmitglieder gesucht 
Die neue Legislatur ist in Bättwil im August 2025 losgegangen. Es konnten fast 
alle Plätze besetzt werden. Auf der Suche sind wir weiterhin nach einer/einem 
Integrationsbeauftragte/n, einem Mitglied in der Jugend-, Sport- und Kulturkom-
mission und einem Ersatzmitglied für die Betriebs- und Unterhaltskommission. 

Auf den nächsten Seiten finden Sie Details zu diesen Aufgaben, auch auf unserer 
Webseite unter Kommissionen und in der jeweiligen Geschäftsordnung gibt es 
genauere Beschreibungen dazu. Ebenfalls erteilen die Gemeindeverwaltung oder 
ich gerne Auskunft, falls Sie sich für eine Aufgabe interessieren. Wir freuen uns 
über neue Mitglieder, die sich in unserem engagierten Team beteiligen wollen und 
frische Ideen einbringen. Die Bewerbungsfrist läuft bis am 30. April 2026, wir 
danken Ihnen für Ihr Interesse. 

Rechnungsabschluss 2025 
Die erste Lesung zum Rechnungsabschluss findet Ende März statt. Es sind noch 
einige grosse Abrechnungen von gebundenen Ausgaben offen, weshalb eine ab-
schliessende Aussage noch nicht möglich ist. Erste Hochrechnungen der Finanz-
verwaltung haben ergeben, dass sich der Abschluss im Rahmen des Budgets be-
wegen wird, was einen Aufwandüberschuss von ca. CHF 500'000.- bedeutet. 

Poststelle Bättwil 
Die Post hat angekündigt, die eigenbetriebene Filiale in Bättwil per 1. Januar 2027 
definitiv zu schliessen. Vorgesehen ist als Ersatz der Hausservice, da kein Partner 
für die Filiale mit Partner gefunden werden konnte. Selbstverständlich stehen den 
Einwohnenden alle Filialen mit Partner in den umliegenden Gemeinden zur Verfü-
gung. Die Post wird die Details zur Umstellung rechtzeitig kommunizieren. 

Veranstaltungen in Bättwil 
Am 26. April 2026 plant die Jugend-, Sport- und Kulturkommission die zweite Aus-
gabe des „Flohmärt“ beim Gemeindezentrum Bäramsle. Bättwilerinnen und Bätt-
wiler sind herzlich eingeladen mit einem Stand teilzunehmen oder als Besuchende 
(auch von ausserhalb Bättwil) vorbeizukommen. 
An Auffahrt findet der traditionelle Banntag statt und am 6. Juni 2026 wird beim 
Gemeindezentrum ein Boule-Turnier inklusive Workshop angeboten. Damit soll die 
Boule-Bahn bei der Gemeinde vermehrt genutzt und das Boulespielen in der Ge-
meinde gefördert werden. 
Monatlich findet zudem der beliebte „Senioreträff“ im Gemeindezentrum statt. 
Vor den Sommerferien ist am 10. Juni 2026 die nächste Gemeindeversammlung 
geplant. 
Alle Daten und genauen Angaben finden Sie jeweils im Bäramslebatt, auf unserer 
Webseite oder auf Instagram @baettwil. 
Wir wünschen Ihnen allen einen schönen Frühling und freuen uns, Ihnen bei der 
einen oder anderen Veranstaltung zu begegnen. 

Im Namen des Gemeinderates 
Claudia Carruzzo 
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ZIVILSTANDSAMT  

Todesfall 

Herr Pascal Durand, geboren am 9. April 1975, gestorben 
am 16. Februar 2026. 

 
Den Angehörigen sprechen wir unser Beileid aus und  
wünschen ihnen viel Kraft. 

Jubiläum 

Am 24. Juni 2026 feiert Verena Wenziker-Schibler ihren  
85. Geburtstag. 

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen alles Gute und 
gute Gesundheit. 

Goldene Hochzeit 

Am 25. Juni 1976 haben sich Ursina und Urs Ambühl-Aebli 
das JA-Wort gegeben. 

Wir gratulieren ganz herzlich zum 50. Hochzeitstag. 

Diamantene Hochzeit 

Am 7. April 1966 haben sich Doris und Robert Goldstein-
Hänggi und am 13. Mai 1966 Monika und Donat Monney-
Wild das JA-Wort gegeben. 

Wir gratulieren ganz herzlich zum 60. Hochzeitstag. 

WERK–  UND UMWELTKOMMISSION  

Das Trinkwasser in der Gemeinde Bättwil wird durch den Wasserverbund Hinteres 
Leimental (WHL AG) nach SVGW-Standards geliefert und gehört zu den gut bis 
sehr gut überwachten Versorgungen. 

Laut den publizierten Daten entsprechen alle untersuchten mikrobiologischen und 
chemischen Proben den gesetzlichen Anforderungen. 

Die Wasserhärte liegt im üblichen Bereich und sowohl Quellwasser als auch 
Grundwasser werden fachgerecht aufbereitet und verteilt. 

Details und aktuelle Messwerte finden Sie auf der offiziellen Qualitätsseite:  
trinkwasser.ch/de/versorger/1187/regionen/whl-ag (Daten des WHL-Verbands / 
SVGW-Plattform). 
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Öffnungszeiten 

Montag und Dienstag geschlossen 

Mittwoch—Samstag 
10.00 bis 14.00 und 17.00 bis 23.00 

Sonntag 
10.00 bis 22.00 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
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Öffnungszeiten der Verwaltung über die Feiertage 

Bitte beachten Sie, dass an den kommenden Feiertagen die Gemeindeverwaltung 
geschlossen und auch telefonisch nicht erreichbar ist: 

• Freitag, 3. April 2026, Karfreitag 

• Montag, 6. April 2026, Ostermontag 

• Freitag, 1. Mai 2026, Tag der Arbeit 

• Donnerstag, 14. Mai 2026, Auffahrt und Freitag, 15. Mai 2026, Brückentag 

• Montag, 25. Mai 2026, Pfingstmontag 

• Donnerstag, 4. Juni 2026, Fronleichnam und Freitag, 5. Juni 2026,  
Brückentag 

Vor Feiertagen, die auf einen Donnerstag fallen, ist der Schalter jeweils  
am Mittwoch von 9.30 – 11.30 und von 16.00 – 18.00 Uhr geöffnet. 

 
Wir wünschen Ihnen erholsame Feiertage. 

Hundehaltung – Mutationen 

Wir bitten alle Hundehalterinnen und Hundehalter, sämtliche Mutationen 
(Neuanmeldungen, Besitzerwechsel oder Hunde, die im laufenden Jahr verstorben 
sind) so rasch als möglich der Gemeindeverwaltung unter der Nummer 061 735 
96 96 oder per Mail an verwaltung@baettwil.ch zu melden, damit die Rechnungs-
stellung der "Hundegebühr 2026" möglichst korrekt vorgenommen werden kann. 
Zusätzlicher Hinweis: Ihre Meldung über den Tod des Hundes, einen Besitzer-
wechsel oder eine Ausfuhr des Hundes ins Ausland muss von Ihnen zwingend 
auch an AMICUS ergehen. Tel. 0848 77 71 00, Homepage: www.amicus.ch,  
E-Mail: info@amicus.ch. Für Ihre Mitarbeit danken wir Ihnen bereits im Voraus. 

Generelle Leinenpflicht für alle Hunde im Solothurner Wald 

Während den Frühlings- und Sommermonaten bringen zahlreiche Wildtiere ihren 
Nachwuchs zur Welt. Damit weder die Mutter- noch die Jungtiere in dieser sensib-
len Zeit durch nicht unter der Kontrolle des Führers oder der Führerin stehende 
Hunde gefährdet werden, gilt in den Solothurner Wäldern in der Zeit vom 1. April 
bis 31. Juli eine generelle Leinenpflicht für alle Hunde. 

Wasserverbrauch 

Überschreitungen des maximalen Tages-Wasserbezugs vom WHL führen zu er-
heblichen Mehrkosten. Um solche Mehrkosten zu vermeiden, koordiniert der Tech-
nische Dienst Neuauffüllungen von Schwimmbädern, Beregnung von Kulturland 
oder Sportplätzen etc. Deshalb müssen grössere Wasserbezüge von mehr als 30 
Minuten Dauer vorgängig mit dem Technischen Dienst, Tel. 061 735 96 95, abge-
sprochen werden. 

GEMEINDEVERWALTUNG  

mailto:verwaltung@baettwil.ch
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Recycling von Druckerpatronen 

Das Schweizerische Rote Kreuz bietet das kostenlose Recycling von Druckerpatro-
nen und Tonerkartuschen unter der Aktion „Jeder Toner zählt" an. Sie können 
beim Werkhof Bättwil in einer bereitgestellten Box für einen guten Zweck Ihre 
Tintenpatronen und Tonerkartuschen gratis entsorgen. 
Diese werden von der Firma Pelikan im Recyclingzentrum geprüft, aufbereitet und 
weiterverarbeitet. Pelikan überweist dem Schweizerischen Roten Kreuz für die 
gesammelten Toner eine Spende. Das Geld aus der Sammelaktion kommt der 
Arbeit des Schweizerischen Roten Kreuzes zugute, vor allem armutsbetroffenen 
Familien in der Schweiz. 

Bienenschwarm-Fangdienst 

Der Bienenzüchterverein Arlesheim bietet wiederum einen Bienenschwarmfang-
dienst für die Saison April bis Juni an. Sollten Sie einen herrenlosen Bienen-
schwarm sehen, bitten wir Sie, mit Herrn Christian Degen, Tel. 076 376 69 74 
Kontakt aufzunehmen. Die Schwärme werden tiergerecht, fachkundig, sicher und 
kostenlos eingefangen. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.bienenarlesheim.ch/der-verein/vertrauensleute 

BANNTAG 2026  

Die Gemeinde Bättwil lädt Sie auch dieses Jahr herzlich ein, am Banntag teilzu-
nehmen. 

Wir treffen uns bei jeder Witterung am 

 

Donnerstag, 14. Mai 2026 um 14.00 Uhr vor dem Werkhof am Bahnweg 

 

Der Gemeinderat hat sich zwei Wanderstrecken überlegt: eine kinderwagen-
freundliche Route sowie eine anspruchsvollere Variante für geübte Spaziergänge-
rinnen und Spaziergänger. Für die einfachere Route muss man kein Wanderer mit 
guter Kondition sein, sie eignet sich gut für Spaziergänger und Familien mit Kin-
dern und ist auch mit Kinderwagen begehbar. Bei Interesse wird spontan ent-
schieden, ob eine zweite Wandergruppe über den Bättwiler Berg zur Tramstation 
Flüh wandert und von dort den Rückweg zum Werkhof nimmt. Diese Gruppe star-
tet auch beim Werkhof. Nach der Wanderung ist der Gemeinderat für das leibli-
che Wohl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer besorgt und spendiert jeder Per-
son ein Getränk und ein Grillgut. 

 

Wir freuen uns, möglichst viele Einwohnerinnen und Einwohner an diesem Anlass 
begrüssen zu dürfen. 

http://www.bienenarlesheim.ch/der-verein/vertrauensleute
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AUSSCHREIBUNGEN VAKANZEN  

Ausschreibung Vakanz Integrationsbeauftragte/r 

Mit der Integrationsagenda Schweiz haben Bund und Kantone im Jahr 2019 ein 
Instrument geschaffen, um asylsuchende Personen und Flüchtlinge schnel-
ler und gezielter in die Gesellschaft zu integrieren und von der Sozialhilfe abzulö-
sen. Gleichzeitig wurde festgehalten, auch ausländischen Personen eine Plattform 
zu bieten, um sich schneller in ihr neues soziales Umfeld zu integrieren. 

Die Integrationsförderung soll der ausländischen Bevölkerung die Teilnahme am 
wirtschaftlichen, sozialen und kulturellen Leben ermöglichen. Sie ist eine gemein-
same Aufgabe von Bund, Kanton und Gemeinden. 

Die Gemeinde ist für die Integrationsförderung vor Ort zuständig. Sie informiert 
neu aus dem Ausland zugezogene ausländische Staatsangehörige über ihre Rech-
te und Pflichten, über das Leben in der Gemeinde, über Schule, Bildung und 
Arbeit sowie über geeignete Integrationsangebote. 

Von den neuen Einwohnerinnen und Einwohnern wird insbesondere erwartet, 
dass sie Deutsch lernen, Bildungsangebote nutzen, ihren Lebensunterhalt selbst-
ständig finanzieren und am gesellschaftlichen Leben teilnehmen. Voraussetzung 
für die Integration neuer Einwohnerinnen und Einwohner ist die Offenheit und 
gegenseitige Toleranz der gesamten Bevölkerung. 

Als Integrationsbeauftragte/Integrationsbeauftragter übernehmen Sie 
beim Zuzug ausländischer Personen in die Gemeinde die Aufklärung über das Le-
ben in der Gemeinde, über Schule, Bildung und Arbeit, und helfen bei der 
Suche nach geeigneten Integrationsmassnahmen. Diese Gespräche sind für die 
zugezogenen Personen freiwillig, sollen ihnen aber die Möglichkeit bieten, in Bätt-
wil anzukommen und gegebenenfalls erste Kontakte zu knüpfen, welche ihnen 
die soziale Integration erleichtern. 

Bewerbungen von interessierten Kandidatinnen und Kandidaten werden bis am 
30. April 2026 an verwaltung@baettwil.ch entgegengenommen. 

Wir freuen uns auf Ihre Kandidatur. 

 

 

Mitarbeit als Ersatzmitglied in der Betriebs- und Unterhaltskommission 
(BUK) 

Die BUK ist für den Unterhalt und Betrieb der gemeindeeigenen Liegenschaften 
zuständig und unterstützt den Gemeinderat bei Planungsarbeiten für Investitio-
nen im Baubereich. Spannende Arbeiten stehen bevor, wird doch dieses Jahr  
unter anderem der Werkhof umgebaut. 

Sämtliche Aufgaben, die von der BUK übernommen werden und weitere Informa-
tionen sind in einer separaten Geschäftsordnung geregelt, die Sie bei uns auf der 
Webseite finden. Fragen beantwortet auch gerne der Kommissionspräsident Si-
mon Schüpbach unter buk@baettwil.ch. 

Wir bitten interessierte Personen, sich bis am 30. April 2026 bei der Gemeinde-
verwaltung verwaltung@baettwil.ch zu melden. 

mailto:verwaltung@baettwil.ch
mailto:verwaltung@baettwil.ch
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Mitglied gesucht für unsere Jugend-, Sport- und Kulturkommission 

Unsere Jugend-, Sport- und Kulturkommission sucht ein neues Mitglied. 
Möchten Sie sich aktiv für das gesellschaftliche Leben in unserer Gemeinde ein-
setzen und die Entwicklung von Angeboten für Jung und Alt mitgestalten? Dann 
freuen wir uns auf Ihr Interesse! 

Ihre Aufgaben: 

• Mitwirkung bei der Planung und Unterstützung von Projekten und  
Veranstaltungen in den Bereichen Jugend, Sport und Kultur 

• Teilnahme an Kommissionssitzungen 

• Einbringen eigener Ideen und Perspektiven 

Das bringen Sie mit: 

• Interesse am Gemeindeleben und an den Themen Jugend, Sport und  
Kultur 

• Bereitschaft zur Mitarbeit im Team 

• Zuverlässigkeit und Engagement 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Sämtliche Aufgaben, die von der JSKK übernommen werden und weitere Informa-
tionen sind in einer separaten Geschäftsordnung geregelt, die Sie bei uns auf der 
Webseite finden. Fragen dazu beantwortet Ihnen auch gerne der Kommissions-
präsident Lukas Gschwind unter jskk@baettwil.ch. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt, so melden Sie sich bitte bis am 30. April 2026 
bei der Gemeindeverwaltung verwaltung@baettwil.ch. 

mailto:jskk@baettwil.ch
mailto:verwaltung@baettwil.ch
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Fehren, 03.01.2026 

 
Liebe Bevölkerung des Leimentals 

Ich freue mich sehr, mich als neue Präsidentin des Samaritervereins Leimental vorstellen 
zu dürfen. Mein Name ist Jessica Garcia. Schon seit der Kindheit bin ich eng mit unserem 
Verein verbunden, da mein Vater, Fredy Meury, als Samariterlehrer und Vizepräsident den 
Verein über viele Jahre geprägt hat. 

Ich bin verheiratet und Mutter von zwei Kindern. Zusätzlich arbeite ich seit vielen Jahren 
als Lehrperson. Bei beidem ist mir täglich bewusst, wie schnell im Alltag etwas passieren 
kann und wie wichtig kompetente und schnelle Erste Hilfe ist. Ich war schon oft froh zu 
wissen, was in einer Notsituation zu tun ist, genau dieses Wissen möchte ich mit möglichst 
vielen Menschen im Leimental teilen. Darum haben wir uns als Samariterverein Leimental 
zum Ziel gesetzt, das Leimental und seine Bevölkerung in Erster Hilfe zu stärken. 

Wissen Sie zum Beispiel: 

• wo der Defibrillator im Dorf ist und wie er funktioniert? 

• Kann man bei Erster Hilfe etwas falsch machen? 

• Wie versorgt man verschiedene Wunden richtig? 

• Wie handelt man in einem psychischen Notfall, wenn jemand akut Hilfe benötigt? 

Dieses Jahr laden wir alle herzlich ein, uns bei unseren Vereinsübungen zu besuchen oder 
sogar selbst Mitglied zu werden. Für die Übungen ist keine Anmeldung nötig, kommen Sie 
einfach vorbei und machen Sie mit. Am Ende jeder Übung laden wir zu einem kleinen 
Apéro ein (Imbiss und Getränk), um die Gemeinschaft zu pflegen, Fragen zu klären und 
sich auszutauschen. 

Besonders wichtig ist uns, dass wieder mehr aktive Mitglieder aus dem Leimental dabei 
sind. Zwar haben wir bereits engagierte Vereinsmitglieder aus der Region, es sind aber 
noch wenige. Viele unserer tatkräftigen Mitglieder kommen aus angrenzenden Gebieten, 
unterstützen den Verein zuverlässig, wohnen jedoch nicht vor Ort. Im Notfall zählt schnelle 
Hilfe aus der Nähe, deshalb ist es uns ein grosses Anliegen, mehr lokale Mitglieder zu ha-
ben. 

Unser Jahresmotto 2026 lautet: „Samariterverein Leimental: wie jeder andere 
Verein, nur mit mehr Drama und Blut“ 

Mit diesem Motto gehen wir mit Humor ins neue Jahr. Wir wollen bewusst auf unseren 
Verein und unsere Mitglieder achten, unsere Selbstpflege stärken, Freude erleben und 
Freundschaften vertiefen, nur so können wir auch anderen effektiv helfen. 

Wir sind besonders stolz auf unsere Jung-Samariter, die sich einmal monatlich treffen. Sie 
haben bereits die Grundlagen der Ersten Hilfe gelernt und können in Notfallsituationen 
helfen. Wir freuen uns sehr über ihr Engagement und möchten die Kinder dafür loben – ihr 
seid ein grossartiges Beispiel für Einsatzfreude und Verantwortung! Auch hier ist keine 
Anmeldung erforderlich, und Kinder und Jugendliche sind herzlich eingeladen, die Treffen 
zu besuchen. 

Sie sind alle herzlich eingeladen, uns bei den Vereinsübungen zu besuchen, gemeinsam zu 
lernen, Fragen zu klären und die Gemeinschaft zu stärken. Wir freuen uns auf viele neue 
Gesichter, die mit uns das Leimental noch sicherer und lebendiger machen wollen. 

Mehr Informationen zu unserem Verein finden Sie auf www.samariterverein-leimental.ch. 

Jessica Garcia, Präsidentin Samariterverein Leimental 

http://www.samariterverein-leimental.ch
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NATUR  

Luchssichtung in Hofstetten-Flüh 

Der Luchs fühlt sich in unseren Jurawäldern wohl 
Seit einiger Zeit bestätigen Spuren des Luchses und Luchssichtungen, dass das 
Grossraubtier auch bei uns zuhause ist. Der Luchs ist die grösste Wildkatze Euro-
pas. Er wurde vor 50 Jahren wieder in der Schweiz angesiedelt. Dies, nachdem er 
im 19. Jahrhundert exzessiv bejagt wurde und ausgerottet war. Heute leben 
schätzungsweise 300 Tiere in der Schweiz. Doch noch ist die Population des 
Luchses in der Schweiz nicht stabil und gesamteuropäisch ist er immer noch ge-
fährdet. Sichtungen wie Anfang Februar am Chöpfliweg sind besonders, da der 
Luchs sehr scheu und zurückgezogen lebt. 

Eindrückliche Tiere, aber für den Menschen keine Gefahr 

Der Luchs ist ein reiner Fleischfresser und erlegt bevorzugt Rehe, Gämsen, Füch-
se und Hasen. Er ist keine Bedrohung für den Menschen. Nur selten reisst der 
Luchs Nutztiere wie Schafe oder Geissen. Luchse sind Einzelgänger und leben in 
grossen Revieren von bis zu 450 Quadratkilometern. Sie sind bis zu 75 cm gross 
und 25 kg schwer. 

Luchse helfen mit, dass unsere Wälder wachsen können 

Luchse sind in der Schweiz als einheimische Tierart geschützt und dürfen nicht 
gejagt werden. Ein ausgewachsener Luchs frisst pro Woche etwa ein Reh. Da Reh 
und Gämsen Fressschäden im Wald anrichten, hilft der Luchs dabei, diese Schä-
den zu reduzieren und den Wald zu verjüngen. 

Wie soll ich mich verhalten, wenn ich einem Luchs begegne? 

• Grundsätzlich ist der Luchs keine Gefahr für den Menschen 

• Geniessen Sie den Moment – Sichtungen sind selten! 

• Beobachten, sich ruhig verhalten und sich allenfalls zurückziehen 

• Abstand halten, nicht nachgehen und auf keinen Fall bedrängen 

• Hunde an die Leine nehmen 

• Falls möglich, Fotos machen ohne den Luchs zu stören 

• Luchssichtungen bitte melden an Hans Wampfler: 
Handy 079 504 54 39, Email: hawampfler@bluewin.ch 

Quellen: www.kora.ch; www.bafu.ch; Amt für Wald, Jagd und Fischerei SO 
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Interview mit Hans Wampfler 
Die Kantone überwachen mit Unterstützung des Bundes die Luchsbestände in 
ihrem Gebiet. Hans Wampfler aus Hofstetten-Flüh ist Grossraubtier-
Verantwortlicher für das Gebiet Dorneck-Thierstein. Er ist zudem Jagdaufseher 
der Jagdgesellschaft Flüh und engagiert sich bei der Rehkitzrettung Leimental. 

Herr Wampfler, Anfang Februar wurden am Chöpfliweg zwei Luchse 
gesehen. War das die erste Sichtung in unserer Gemeinde? 
Nein. Seit vier Jahren gibt es immer wieder Sichtungen und Spuren des Luchses. 
Er hat sich hier angesiedelt und ist bei uns zuhause. Am Chöpfliweg wurde ein 
Muttertier mit einem Jungen aus dem letzten Jahr beobachtet. Es ist dasselbe 
Tier, das ich bereits mit drei Jungtieren beobachtet habe. 

Was bedeutet die Ansiedlung des Luchses für uns? 
Der Luchs ist für uns Menschen nicht gefährlich. Er ist eine Bereicherung unserer 
Natur und er hat eine Berechtigung, hier zu sein. Er hilft, den natürlichen Bestand 
an Rehen und Gämsen zu regulieren, da diese bei uns keine Gegner haben. Ist 
der Bestand an Rehen und Gämsen zu hoch, kann der Wald nicht genügend 
nachwachsen. 

Müssen die Jäger ihre Jagdplanung aufgrund des Luchses anpassen? 
Ein ausgewachsener Luchs braucht pro Woche etwa ein Reh. Er tötet lieber grös-
sere Tiere, da der Luchs ein eher fauler Jäger ist. Wird das getötete Tier nicht 
entfernt, verpflegt er sich an ihm während ca. einer Woche. Die Jagdgesellschaft 
beobachtet den Bestand an Wild und meldet diesen der Jagdverwaltung. Die An-
siedlung des Luchses wird in die Jagdplanung einbezogen. 

Welches ist die grösste Gefahr für den Luchs? 
Der Mensch ist die grösste Gefahr für den Luchs, vor allem der Verkehr. Auch 
Wilderei kommt leider vor. Doch der Luchs ist in der Schweiz geschützt und darf 
nicht gejagt werden. Von den Jungtieren überleben meist nicht alle. Gewisse ver-
hungern, da sie verstossen werden und noch nicht genügend stark sind, alleine 
zu überleben. 

Als Grossraubtier-Verantwortlicher kümmern Sie sich um das Monito-
ring der Luchse. Wie machen Sie das? 
Ich stelle Kameras auf. Mit den Fotos können 
wir bestimmen, um welche Luchse es sich 
handelt. Meist sind sie an der Fellmusterung 
gut zu erkennen. Das Muttertier, das am 
Chöpfliweg gesichtet wurde, ist B1118. Noch 
wissen wir nicht, woher es kommt. Vielleicht 
ist das Tier ein Grenzgänger und kommt aus 
Frankreich. Zudem analysiere ich auch Wild-
tierrisse. Am Rissbild kann ich bestimmen, ob 
ein Luchs am Werk war. Alle Beobachtungen 
melde ich an KORA, die für die Luchsüberwa-
chung zuständige Institution. 

Interview: Fiona Ballmer 
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FERIEN(S)PASS HINTERES LEIMENTAL  

Ferien(s)pass 
Hinteres Leimental 

 
29. Juni - 7. August 2026 

 

 

 

Ein neues Ferienpassjahr hat begonnen und wir  
suchen motivierte Anbieterinnen und Anbieter. 

Du möchtest mitmachen, bist aber unsicher, was du anbieten könntest oder wie 
alles funktioniert? Kein Problem – oft eignet sich genau das, was dir selbst Freude 
macht. Ob Waldabenteuer, Arbeiten mit Tieren, Werken, Singen, Sport oder ein 
Einblick in deinen Beruf oder Verein: Es muss nichts Spektakuläres sein. Gerade 
einfache, echte Erlebnisse bleiben Kindern besonders in Erinnerung. 

Du bestimmst die Rahmenbedingungen selbst. Wenn du lieber mit einer kleinen 
Gruppe arbeitest, ist das völlig in Ordnung. Und falls dir ein geeigneter Raum 
fehlt, unterstützen wir dich gerne bei der Organisation eines passenden Raums, 
zum Beispiel in Witterswil. Möchtest du dein Angebot nicht alleine durchführen, 
frag einfach jemanden aus deinem Umfeld. Es gibt bestimmt Menschen, die gerne 
mitmachen würden und denen es ebenfalls so geht. 

Fehlt dir noch eine Idee? Auf unserer Website findest du über hundert Vorschläge 
zur Inspiration: ferienpass-leimental.ch (QR-Code). 

Bei Fragen oder Unsicherheiten melde dich jederzeit: 
(Caroline Hügi 079 768 78 37, Angela Scherrer 076 428 76 74) oder unter  
angebote@ferienpass-leimental.ch - wir helfen dir gerne weiter und freuen uns 
auf dein Engagement. 

Auf Instagram und Facebook findest du uns unter Ferienpass Hinteres Leimental. 

Buchungsstart: 20.6.2026 

 
Das Ferien(s)pass-Team 

 
Anica Camenzind, Caroline Hügi, Bianca Iff, Angela Scherrer, 
Franziska Müller-Stebler, Aline Steiner, Saskia Aebi-Stöcklin 

mailto:angebote@ferienpass-leimental.ch
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JUGEND  
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Elternberatung 

Rodersdorf-Metzerlen-Mariastein-Bättwil-Witterswil-Hofstetten-Flüh 

 

Eltern und Betreuungspersonen können sich bei Fragen, die sie nach der 
Geburt bis zum fünften Lebensjahr ihrer Kinder beschäftigen, an die  
Elternberatung wenden. Dazu gehören das Stillen, Ernährung, kindliche 
Entwicklung, Schlaf, Erziehungsfragen sowie Kinderkrankheiten.  

Die Beraterinnen unterstützen Eltern mit ihrem Fachwissen rund um die 
Elternschaft. Sei es beim Finden der Elternrolle, beim Umgang mit extre-
men Schreiphasen oder einer postpartalen Depression.  

Das Angebot ist kostenlos, die Beraterinnen stehen unter Schweigepflicht. 

 

Beratungen ohne Anmeldung jeweils 14 - 16 Uhr 

 

Rodersdorf  1. Montag im Monat  
Gemeindehaus, Raum neben Kindergarten 

Bättwil 2. Montag im Monat  
Gemeindezentrum „Bäramsle“,  
Eingang Rebenstrasse 

Witterswil 3. Montag im Monat  
Pfarreisaal (gegenüber der Kirche)  

Hofstetten-Flüh 4. Montag im Monat 
Mehrzweckgebäude Mammut 

 1. Samstag im Monat 09.30-11.30 Uhr  
Spielgruppenraum Vogelnäschtli,  
Rauracherweg 4  

Metzerlen-Mariastein  1. Freitag im Monat 09.30-11.30 Uhr  
Kita Rössliriti, Burgstrasse 1  

 

Hausbesuche können telefonisch vereinbart werden. 

 

Kathrin Wampfler und Andrea Trummer (Pflegefachpersonen Schwerpunkt 
Kinder Erziehungsfachfrau AAI) 

Tel. 061 731 22 51 / 079 505 54 33     E-Mail: beratung.eltern@bluewin.ch 

mailto:beratung.eltern@bluewin.ch
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SCHULE  

Skilager der 4. und 5. Klassen in den Heubergen 
Vom 11. bis 16. Januar 2026 verbrachten die beiden 
vierten und fünften Klassen ein erlebnisreiches Skila-
ger in den Fideris Heuberge im Kanton Graubünden. 
Am Sonntag starteten wir mit einer langen Anreise: 
Mit Tram, Zug, der Rhätischen Bahn und einem 
Shuttlebus gelangten wir Schritt für Schritt bis hinauf 
in die Heuberge. Nach der Ankunft bezogen die 
Schülerinnen und Schüler das Lagerhaus sowie das 
benötigte Skimaterial und konnten sich erstmals mit 

ihrer Unterkunft vertraut machen. Bereits am Montag ging es – je nach Können – 
auf die Piste oder an den Anfängerhang. Die Skileiterinnen und Skileiter ver-
schafften sich dort einen Überblick über die Fähig-
keiten ihrer Gruppen. Anschliessend wurden die ers-
ten Abfahrten unternommen, und alle Beteiligten 
lernten neue Techniken oder vertieften bereits vor-
handene Fertigkeiten. Den Abend liessen wir bei 
einem geselligen Casinoabend ausklingen. Am 
Dienstag folgte ein weiterer Tag auf den Skipisten. 
Am Abend unternahmen die Gruppen einen stim-
mungsvollen Nachtspaziergang, gefolgt von gemein-
samen Spielen im Lagerhaus. Der Mittwoch stand zur Hälfte erneut im Zeichen 
des Skifahrens, bevor am Nachmittag ein abwechslungsreiches Programm mit 
einem grossen Leiterlispiel, Schneemannbauen und Schlitteln stattfand. Der Don-
nerstag war bereits unser letzter Tag auf den Skiern – und ein besonders erfolg-
reicher: Viele Anfängerinnen und Anfänger wagten sich erstmals auf die blaue, 
einige sogar auf die rote Piste. Die fortgeschrittenen Schülerinnen und Schüler 
übten anspruchsvolle Techniken wie Einbein-Fahren, Walzerbewegungen, Rück-
wärtsfahren und verschiedene Tricks. Am Donnerstagabend begann das Packen, 
und das Skimaterial wurde zurückgegeben. Als stimmungsvolles Highlight feierten 
wir zum Abschluss gemeinsam in der Kuhstallbar, bevor wir am Freitagmorgen 
die Heimreise antraten. 

Die Rückreise führte uns zunächst mit dem Shuttlebus talwärts, bevor wir mit der 
Rhätische Bahn nach Landquart fuhren. Dort stiegen wir auf den Zug nach Basel 
um. Vom Bahnhof ging es weiter mit dem 10er-Tram, bis wir schliesslich in Wit-
terswil ankamen, wo die Kinder von zahlreichen Eltern freudig in Empfang ge-
nommen wurden. 

Das Skilager 2026 wird allen Betei-
ligten in bester Erinnerung bleiben – 
dank guter Stimmung, sportlichen 
Fortschritten und vielen unvergess-
lichen Erlebnissen im Schnee. 
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Fasnachtsumzug in Witterswil 

 
Nachdem im letzten Jahr anstatt des Umzugs mit den Schülerinnen und Schülern 
der Primarschule Witterswil-Bättwil eine Chesslete durchgeführt wurde, fand in 
diesem Jahr wieder der traditionelle Fasnachtsumzug mit der Primarschule Ro-
dersdorf statt. 

Natürlich waren auch die Kindergärten der zwei Primarschulen mit dabei. 

Unter dem Motto „Vivarium” haben die Kinder und Lehrpersonen schon früh an-
gefangen, an den vielfältigen Kostümen zu arbeiten. Vieles wurde in der letzten 
Woche vor der Fasnacht in Extralektionen fertiggestellt, damit auch der letzte 
Schliff noch sass. 

Am 12. Februar war es soweit. Alle waren aufgeregt und voller Vorfreude, end-
lich die schönen Kostüme präsentieren zu dürfen. 

Bepackt mit Däfeli und Räppli ging es los, von der Primarschule zur Hauptstras-
se, wo die Kinder bereits von einem grossen Publikum erwartet wurden. Beglei-
tet von den Notenheuer und den Stainlemer zog der bunte Zug durch den Wit-
terswiler Dorfkern. 

Die Bewohner, Freunde, Verwandte, Eltern und Bekannte durften einen schönen 
Umzug bestaunen und gaben ihr Bestes, den Kindern zuzujubeln. Beim Tor stand 
die Gugge LRG und hat die Kinder musikalisch unterstützt. 

Nach 45 Minuten Umzug waren die Quallen, Krokodile, Pinguine, Axolotl, Schild-
kröten, Korallen, Haifische, Nemos, Schmetterlinge und Fische langsam müde 
und durften ihr wohlverdientes Z’vieri entgegennehmen. 

Im Anschluss an den Umzug fand noch das Guggekonzärt statt. Da es das Wet-
ter gut mit uns meinte, blieben noch einige im Dorfkern, um den Abend mit Mu-
sik ausklingen zu lassen. 

 

 

AG Fasnacht Witterswil-Bättwil 



27 



28 



29 



30 

KIRCHEN  

RÖM.-KATH. PFARREI ST. KATHARINA, WITTERSWIL-BÄTTWIL 
Tel. 061 721 11 30 

pfarramt.witterswil@bluewin.ch 
www.pastoralraum-so-leimental.ch 

„Zämme koche - zämme ässe“ 
 
In unserer Pfarrei Witterswil-Bättwil möchten wir ein 
neues ökum. Projekt ins Leben rufen: „Zämme koche 
– zämme ässe“. Dabei geht es darum, Menschen zu-
sammenzubringen, Zeit miteinander zu verbringen 
und Gemeinschaft im Alltag zu erleben. 

Alle, die Freude an Begegnung und gemeinsamem 
Essen haben, sind herzlich willkommen – unabhängig 

von Alter oder Konfession. Wer Interesse hat, dieses Projekt mitzugestalten oder mehr 
über die Treffen erfahren möchte, darf sich gerne beim Pfarreisekretariat melden: Tel. 
061 721 11 30 oder E-Mail: pfarramt.witterswil@bluewin.ch. 

Palmbinden für Gross und Klein – alle sind herzlich willkommen 
mit den Erstkommunionkindern 

Samstag, 28. März, um 9 Uhr im Pfarreisaal Rodersdorf 

Herzliche Einladung an alle Kinder in Begleitung einer erwachsenen Person sowie an Ju-
gendliche und Erwachsene. 

Zeit:  9 – ca. 12 Uhr (ein feines Znüni wird offeriert) 
Anmeldung:  bitte an Madeleine Iseli, E-Mail: pfarramt.witterswil@bluewin.ch  
 Tel.: 061 721 11 30 / 079 398 24 87 
 Damit ausreichend Stechpalmen, Palmzweige und Basteldraht  
 bereitgestellt werden können, bitten wir um Ihre Anmeldung. 
Mitbringen:  Besenstiel oder Holzstab, Rebschere, Arbeitshandschuhe, farbige 
 Stoffbänder, Äpfel und/oder Orangen. 

Familiengottesdienst zum Palmsonntag 

Sonntag, 29. März, um 10 Uhr in der Pfarrkirche Rodersdorf 

Zur traditionellen Palmsegnung mit feierlicher Prozession und anschliessendem Famili-
engottesdienst versammeln wir uns um 9.45 Uhr auf dem Vorplatz der Gemeindever-
waltung Rodersdorf. 

Osternäschtli dekorieren am Mittwoch, 1. April,  
14 – 16 Uhr 

im Bastelatelier der Kirche Witterswil 

Kinder bitte in Begleitung einer erwachsenen Person. Der An-
lass ist ökumenisch und offen für alle. Ein feines Zvieri wird 
offeriert. 

 
 

Ökumenische Kinderkirche: „Chirche für die Jüngschte“ 

Sonntag, 14. Juni, um 10 Uhr in der Kirche Witterswil 

Alle Kinder sind mit ihren Begleitpersonen herzlich zur ökumenischen Kinderkirche 
eingeladen. Wir hören eine spannende Geschichte, singen und basteln. 

Das Team der Chirche für die Jüngschte freut sich auf euch. 

mailto:pfarramt.witterswil@bluewin.ch
http://www.pastoralraum-so-leimental.ch
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Karfreitag, 3. April – Kirche Witterswil 

• 10.00 Uhr Kreuzwegandacht  
 Mit den Erstkommunionkindern – alle sind herzlich  
 willkommen. 

• 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie 
 Feier des Leidens, Sterbens Christi und der Auferstehung 

 
Zu ihrer Ersten Heiligen Kommunion begleiten wir am 

Sonntag, 12. April, 10 Uhr in Hofstetten 

„Du bist eine Blume in Gottes Garten“ 

Anna Wyss aus Bättwil 
Lina Farronato aus Bättwil 
Matteo Schmidt aus Bättwil 
Nino Müller aus Witterswil 
Vanessa Nikic aus Witterswil 
Den Erstkommunionkindern, ihren Familien und Angehörigen wünschen wir 
einen frohen und gesegneten Erstkommuniontag. 
 
Familien-Waldgottesdienst 

Sonntag, 26. April, 11 Uhr, beim Forsthaus in Witterswil 

mit Abschluss der Erstkommunion 2026 

Im Anschluss laden wir herzlich zu einem gemütlichen Picknick ein. 
Die Feuerstelle ist vorbereitet, Bauernbrot und Getränke stehen bereit – wer 
mag, bringt etwas zum Grillieren mit. 
Alle sind herzlich willkommen. 
 
Zu ihrer Firmung begleiten wir am 

Samstag, 9. Mai, 10.30 Uhr in der Klosterkirche Mariastein 

„Feuer & Flamme“ 

Aaron Zuccolin aus Bättwil 
Adrian Nocera aus Bättwil 
Clara Manigold Quevedo aus Witterswil 
Mattia Möschli aus Bättwil 
Nerea Tato aus Witterswil 
Den Firmandinnen und Firmanden, ihren Familien und Angehörigen wünschen 
wir eine schöne Firmfeier und Gottes reichen Segen auf ihrem weiteren Glau-
bens- und Lebensweg. 
 
Muttertagskonzert 

Sonntag, 10. Mai, um 17 Uhr in der Kirche Witterswil 

Musikalische Einstimmung zum Frühlingsanfang mit dem in Grellingen aufge-
wachsenen Bariton Alexander Kaiser und Gabriel Gully an der Orgel und am 
Harmonium. 
Bunt wie der Frühling erklingt ein vielfältiges Programm. Klassisch, roman-
tisch, volkstümlich und modern bis zum Pop. 
Herzliche Einladung zu einem stimmungsvollen Konzertabend zum 
Frühlingsbeginn und Muttertag. 



32 

Grillanlass zum Bündelitag mit Reisesegen 

Freitag, 26. Juni, um 18 Uhr auf dem Kirchhof Witterswil 

Zum Start in die Sommerferien laden wir Sie und Ihre Familie herzlich zu einem fröhli-
chen Grillabend ein. Zu Beginn bitten wir beim Reisesegen um Gottes Begleitung für die 
bevorstehende Ferien- und Reisezeit. 
Für kühle Getränke und frisches Brot ist gesorgt – wer mag, bringt etwas zum Grillieren mit. 

 

Einige Daten zu kirchlichen Anlässen 

Sa. 28.03. 09.00 
Palmbinden für Gross und Klein – alle sind herzlich willkommen 
mit den Erstkommunionkindern in Rodersdorf 

So. 29.03. 10.00 
Familiengottesdienst zum Palmsonntag –  
alle sind herzlich eingeladen 
mit den Erstkommunionkindern und Palmprozession in Rodersdorf 

Mi. 01.04. 14.00 
„Osternäschtli“ dekorieren  
im BASTELATELIER der Kirche in Witterswil 

Fr. 03.04. 10.00 
Kreuzwegandacht – alle sind herzlich willkommen 
mit den Erstkommunionkindern in der Kirche Witterswil 

Fr. 03.04. 15.00 Karfreitagsliturgie in der Kirche Witterswil 

So. 12.04. 10.00 
Feier der Erstkommunion 
in der Kirche in Hofstetten, anschliessend Apéro 

So. 26.04. 11.00 
Familienwaldgottesdienst – alle sind herzlich eingeladen 
mit Abschluss der Erstkommunion 2026, im Forsthaus in Witterswil, 
anschliessend Picknick 

Sa. 09.05. 10.30 Feier der Firmung, in der Klosterkirche in Mariastein 

So. 10.05. 17.00 Muttertagskonzert in der Kirche Witterswil 

So. 17.05. 10.00 
Wort-Gottes-Feier mit der Liturgiegruppe 
in der Kirche Witterswil 

So. 07.06. 10.00 Eucharistiefeier in der Kirche Witterswil 

So. 14.06. 10.00 
Ökumenische Kinderkirche: „Chirche für die Jüngschte“  
in der Kirche Witterswil 

Mo. 22.06. 20.00 
Kirchgemeindeversammlung „Rechnung 2025“ 
im Pfarrsaal in Witterswil 

Fr. 26.06. 18.00 

Reisesegen mit anschliessendem Grill  
auf dem Kirchhof Witterswil 
Wir bitten um Gottes Segen für die bevorstehende Ferien- und Reise-
zeit. Alle sind herzlich willkommen. 

Weitere aktuelle Anlässe und Mitteilungen sowie die ordentlichen Gottesdienstzeiten 
entnehmen Sie bitte unserer Homepage www.pastoralraum-so-leimental.ch oder dem 
zweiwöchentlich erscheinenden Pfarrblatt „Lichtblick“. 

http://www.pastoralraum-so-leimental.ch/
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Buttiweg 28, 4112 Flüh 
Tel. 061 731 38 86 
kgleimental.ch / oekumenische-kirche.ch 

 

Gottesdienste und Anlässe 

Mi 25.03. 16.00 
Buebeträff. Anmeldung bis 21.3. unter kgleimental.ch, Unkostenbeitrag 
Fr. 5.- / Kirchenmitglieder gratis, Anita Violante 

So 29.03. 10.00 Gottesdienst am Palmsonntag, Pfarrer Michael Brunner 

Fr 03.04. 10.00 
Gottesdienst am Karfreitag mit Abendmahl, 
Pfarrer Michael Brunner 

So 05.04. 10.00 
Gottesdienst am Ostersonntag mit Abendmahl, Pfarrer Chris Tornes 
und Reformierter Kirchenchor mit Jasmine Weber, Osterbrunch 

So 12.04. 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Chris Tornes 

So 19.04. 10.00 Konfirmation, Pfarrer Michael Brunner und Anita Violante, Apéro 

Mi 22.04. 16.00 
Buebeträff. Anmeldung bis 18.4. unter kgleimental.ch, Unkostenbeitrag 
Fr. 5.- / Kirchenmitglieder gratis, Anita Violante 

Fr 24.04. 19.30 Jugendtreff JTF, Yannik Stebler, UG Kirche 

So 26.04. 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Chris Tornes, Kirchenkaffee 

So 03.05. 10.00 
Gottesdienst „Klingende Kirche“, Pfarrer Michael Brunner, Schü-
ler*innen der MUSOL und Reformierter Kirchenchor mit Jasmine Weber, 
Apéro 

So 10.05. 10.00 Ökumenischer Sonntag: Gottesdienst (s. S. 34) 

Mi 13.05. 16.00 
Buebeträff. Anmeldung bis 9.5. unter kgleimental.ch, Unkostenbeitrag 
Fr. 5.- / Kirchenmitglieder gratis, Anita Violante 

So 17.05. 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Chris Tornes, Kirchenkaffee 

Mo 18.05. 19.00 
Fokus Jugend, Pfarrer Michael Brunner  
und Niggi Studer, JASOL, OZL Bättwil 

So 24.05. 10.00 
Gottesdienst am Pfingstsonntag mit Abendmahl, 
Pfarrer Michael Brunner 

Fr 29.05. 19.30 Jugendtreff JTF, Yannik Stebler, UG Kirche 

So 31.05. 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Chris Tornes 

So 07.06. 10.00 Gottesdienst mit Taufe, Pfarrer Michael Brunner 

Mi 10.06. 17.00 
Meitliträff, Anmeldung bis 6.6. unter kgleimental.ch, Unkostenbeitrag 
Fr. 5.- / Kirchenmitglieder gratis, Anita Violante 

So 14.06. 10.00 Ökumenischer Sonntag: Gottesdienst (s. S. 34) 

So 21.06. 10.00 Gottesdienst mit Taufe, Pfarrer Michael Brunner 

  11.00 Kirchgemeindeversammlung im Anschluss an den Gottesdienst 

So 28.06. 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Chris Tornes, Kirchenkaffee 
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Do 26.03. 18.45 Passionsandacht, Pfarrer Chris Tornes und Monika Stöcklin-
Küry, St. Johannes-Kapelle Hofstetten 

Sa 28.03. 17.30 
 

Hoffnungsfunke – zämme für Friede, Monika Stöcklin-Küry 
und Vorbereitungsteam, Kirche Hofstetten (bis 18.00 Uhr).  
Weitere Daten: 11./25. April, 9./23. Mai und 13./27. Juni 

Do 02.04. 18.45 Passionsandacht mit Abendmahl, Pfarrer Michael Brunner und 
Monika Stöcklin-Küry, St. Johannes-Kapelle Hofstetten 

Mi 06.05. 14.30 Geschichtenabenteuer, für Kinder ab fünf Jahren, Anmeldung 
bis 3.5. unter kgleimental.ch oder 079 514 29 72, Unkostenbeitrag 
Fr. 5.- / Kirchenmitglieder gratis, 
Evelyne Standke und Sigrid Petitjean 

So 10.05. 10.00 Ökumenischer Sonntag: Gottesdienst am Muttertag, Diakon 
Marek Sowulewski und Vorbereitungsteam, Kirche Hofstetten 

So 14.06. 10.00 Ökumenischer Sonntag: Gottesdienst zum Flüchtlings-
sonntag, Diakon Marek Sowulewski und Vorbereitungsteam, Kir-
che Metzerlen 

10.00 Chirche für die Jüngschte, ökum. Gottesdienst für Familien, 
Anica Camenzind und Vorbereitungsteam, Kirche Witterswil 

Mi 17.06. 14.30 Geschichtenabenteuer, für Kinder ab fünf Jahren, Anmeldung 
bis 14.6. unter kgleimental.ch oder 079 514 29 72, Unkosten-
beitrag Fr. 5.- / Kirchenmitglieder gratis, Evelyne Standke und 
Sigrid Petitjean 

„KI im Griff!“ Fokus Jugend 2026 am 18. Mai im Foyer OZL Bättwil 

Vortrag und Bildungsabend für Eltern, Lehrpersonen und alle Interessierten – mit 
Matthias Zehnder, Autor und Medienwissenschaftler. 

Unter Kollegen, in der Schule, zuhause: KI ist überall und KI muss sein – auch im 
Fokus Jugend. Wir stürzen uns mit einem fachkundigen Expeditionsleiter vertrau-
ensvoll in den KI-Dschungel und fragen: Wie unterstützen wir unsere Kinder da-
bei, in einer von KI geprägten Welt die Freude am eigenen Denken zu entdecken 
und bewahren? Wir freuen uns auf einen spannenden, informativen Abend und 
angeregte Gespräche beim anschliessenden Apéro! 

Anmeldung erwünscht: info@jasol.ch 

Ökumenische Anlässe 
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Sa 28.03.26 - So 12.04.26 Frühlingsferien 
Fr 01.05.26  Tag der Arbeit (schulfrei) 
Do 14.05.26 - So 17.05.26 Auffahrtsbrücke 
Sa 23.05.26 - Mo 25.06.26 Pfingsten 
Do 04.06.26 - So 07.06.26 Fronleichnamsbrücke 
Sa 27.06.26 - So 09.08.26 Sommerferien 

Di 31.03.26 MUSOL Abschlusskonzert Musiklager (S. 22) 
Mo 13.04.26 Elternberatung im Gemeindezentrum Bäramsle (S. 24) 
Mo 13.04.26 Sozialberatung Pro Senectute, Gemeindezentrum (S. 29) 
So 26.04.26 Flohmi beim Gemeindezentrum „Bäramsle“ (S. 14) 
Di 28.04.26 Senioreträff im Bäramslesaal (S. 27) 
Mo 11.05.26 Elternberatung im Gemeindezentrum Bäramsle (S. 24) 
Mo 11.05.26 Sozialberatung Pro Senectute, Gemeindezentrum (S. 29) 
Do 14.05.26 Banntag (S.   8) 
Di 26.05.26 Senioreträff im Bäramslesaal (S. 27) 
Sa 06.06.26 Bouleturnier beim Gemeindezentrum „Bäramsle“ (S. 12) 
Mo 08.06.26 Elternberatung im Gemeindezentrum Bäramsle (S. 24) 
Mo 08.06.26 Sozialberatung Pro Senectute, Gemeindezentrum (S. 29) 
Mi 10.06.26 Gemeindeversammlung im Bäramslesaal 
Di 30.06.26 Senioreträff im Bäramslesaal (S. 27) 

SCHULFERIEN 2026  

Di 07.04.26 Grünabfuhr (Dienstag nach Ostern) 
Mo 20.04.26 Grünabfuhr 
Mi 22.04.26 Altpapiersammlung 
Mo 04.05.26 Grünabfuhr 
Mi 13.05.26 Altpapiersammlung 
Mo 18.05.26 Grünabfuhr 
Mo 01.06.26 Grünabfuhr 
Mo 15.06.26 Grünabfuhr 
Mi 17.06.26 Altpapiersammlung 
Mo 29.06.26 Grünabfuhr 

KALENDER  

ENTSORGUNGSDATEN  

Gemeindeverwaltung, Bahnweg 10, 4112 Bättwil, Telefon 061 735 96 96 

Schalterstunden: Donnerstag von 9.30 - 11.30 Uhr und von 16.00 - 18.00 Uhr 

Technischer Dienst / Werkhof: Bahnweg 8, 4112 Bättwil, Telefon 061 735 96 95 

SO ERREICHEN SIE  UNS  
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